
WORKSHOPS
A-1	 Tipps und Trends in der ultraschallgestützten 

Anwendung für die Regionalanästhesie 
	 A. Heuckeroth, Oberammergau; F. Reisig, Bern; 
	 B. Bünten-Hunscher, Düsseldorf;

A-2	 Wunschkonzert der Regionalanästhesie: 
Blockaden „a la carte“ 
	 A. Heuckeroth, Oberammergau; F. Reisig, Bern; 
	 B. Bünten-Hunscher, Düsseldorf;

B-1	 Grundlagen der Nierenersatztherapie (Geräteeinstellung, 
Fehlermanagement)	 M. Hansen, Stuttgart

B-2	 Nierenersatztherapie (Einstellung der Antikoagulation, 
Medikamententherapie, Fallstricke)	 M. Hansen, Stuttgart

C	 EKG-Quiz – Interaktive Interpretation von Fallbeispielen 
aus der Intensiv- und Notfallmedizin	 L. Nibbe, Potsdam

D	 Giftige Notfälle – Intensivmedizinisch relevante schwere 
Intoxikationen stellen eine Herausforderung dar (Anhand 
von klinischen Fällen werden therapeutische Konzepte 
diskutiert.)	 L. Nibbe, Potsdam

E	 Die 15 wichtigsten Akupunkturpunkte für Anästhesisten 
(mit praktischen Übungen,  
Vorkenntnisse nicht erforderlich)	 D. Irnich, München

F	 „Auch der Anästhesist/Intensivmediziner muss schlafen“ 
	 M. Schlott, Bad Tölz

	 Dr. Martin Schott zeigt Ihnen, wie Sie richtig entspannen, den Tag 
so gestalten, dass Sie noch erholsamer schlafen und volle Power für 
den nächsten Tag gewinnent.

G-1  Grundlagen der Antibiotikatherapie in der  
Intensivmedizin	 W. A. Krüger, Konstanz

	 In diesem Workshop erarbeiten wir gemeinsam eine Systematik der 
intensivmedizinisch relevanten bakteriellen Infektionserreger und 
deren Empfindlichkeiten für Antibiotika. Erregerbezogen werden 
typische Krankheitsbilder und deren empirische und kalkulierte 
Therapie gemeinsam diskutiert. Die wichtigsten Antibiotika, deren 
Spektren und Einsatzmöglichkeiten werden der Erreger-Systematik 
gezielt gegenübergestellt.

G-2	 Antibiotikatherapie auf der Intensivstation für  
Fortgeschrittene	 W. A. Krüger, Konstanz

	 Dieser Workshop richtet sich an intensivmedizinisch Erfahrene 
und an Entscheidungsträger für die Antibiotikatherapie. Diskutiert 
werden Therapiemöglichkeiten bei multiresistenten Erregern und 
Therapieentscheidungen bei komplexen Krankheitsbildern. Aspek-
te zur Pharmakokinetik und Pharmakodynamik der verschiedenen 
Antibiotikaklassen und Möglichkeiten des Therapeutischen Drug-
Monitorings runden den Workshop ab.

SEMINARKONGRESS
ANÄSTHESIOLOGIE

Anästhesie
Intensivmedizin
Notfallmedizin
Schmerztherapie

Garmisch-Partenkirchen
3. bis 8. März 2024

E I N L A D U N G

WORKSHOPS – Anmeldung zu den Kursen

Freie Workshop-Plätze finden Sie unter:  
www.anaesthesie-garmisch-partenkirchen.de

Workshop B - G	 von 13:00 bis 14:30 Uhr	 m 
                                und	 von 14:45 bis 16:15 Uhr	 p

Workshops A + H	 von 13:00 bis 16:15 Uhr	 g

Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Berücksichtigung in der Reihenfolge der Anmeldung.

www.luecke-kongresse.de · www.luecke-garmisch.de

E-Mail: info@luecke-kongresse.de

Organisation:

LÜCKE Kongresse GmbH

Postfach 1711 · D-29657 Walsrode · Telefon +49 (0) 5161 789536

ALLGEMEINE HINWEISE
Anmeldung unter www.luecke-garmisch.de. Keine telefonische An-
meldung möglich.

Ihre Anmeldung ist rechtsverbindlich.

TAGUNGSGEBÜHREN:

Ärzte	 Euro 575,–

Ärzte in Weiterbildung	 Euro 395,–

Pflegepersonal, nicht oder 
nicht mehr berufstätige Ärzte*	 Euro 295,–

Studenten*	 Euro 250,–

Workshops A-1, A-2 und H	 je Euro   80,– 
Workshops B-1 bis G-2	 je Euro   40,–

Gebühren inkl. 19 % MwSt.

* Nur unter Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung!

In den Gebühren ist der Zugang zu den Aufzeichnungen des Kongresses 
enthalten.

Die Belegung der Workshops und Tutorien ist nur in Verbindung mit der 
Teilnahme an der Tagung möglich.

Bitte keine Überweisung nach dem 1. März 2024!

Stornierungen sind nur schriftlich möglich. Bei einer Stornierung bis 
zum 1. Februar 2024 wird eine Bearbeitungsgebühr von Euro 30,– be-
rechnet. Bei Stornierungen nach dem 1. Februar 2024 bzw. auch bei 
Nichtteilnahme wird die Teilnehmergebühr in vollem Umfang geschul-
det. Selbstverständlich können Sie Ihre Anmeldung auf eine Kollegin 
oder einen Kollegen übertragen. Bei Stornierungen bitten wir um die 
Angabe Ihrer Bankverbindung sowie um Rücksendung Ihres Registrie-
rungsausweises und der Quittung.

Eine Rückvergütung der Workshopgebühren kann aufgrund der be-
grenzten Teilnehmerzahl nicht erfolgen.

Mit Ausnahme von separat zu buchenden Workshops etc. ist unter Um-
ständen trotz größter Planungsbemühungen eine Vollbelegung einzelner 
Veranstaltungsteile, die mit Tagungsausweisen besucht werden können, 
nicht auszuschließen. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme sowie Reduzie-
rung von Teilnahmegebühren ergibt sich hierdurch nicht!

Beachten Sie bitte: Ihre Tagungsunterlagen liegen am 3. März 2024 von 
13:00 bis 19:00 Uhr und ab 4. März 2024, 7:30 Uhr am Tagungsschalter 
für Sie bereit. Eine vorherige Zusendung erfolgt nicht.

Organisation:
LÜCKE Kongresse GmbH

Postfach 1711 · D-29657 Walsrode · Telefon +49 (0) 5161 789536
E-Mail: info@luecke-kongresse.de

SPONSOREN
Industriesupport

Offenlegung von Umfang und Bedingungen des Sponsorings gemäß 
Kodex der „Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arzneimittelindust-
rie e.V.“

Der Veranstalter räumt den Sponsoren folgende Rechte ein:
•	Einen Informationsstand im Rahmen der Industrieausstellung aufzu-

stellen,
•	Informationsmaterial an Teilnehmer nur außerhalb der Veranstal-

tungsräume zu verteilen,
•	die Sponsoreneigenschaft werblich zu nutzen,
•	ggf. Bereitstellung eines Anzeigenplatzes im Veranstaltungspro-

gramm.

Gemäß den Empfehlungen der Bundesärztekammer sowie der Ar-
beitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachge-
sellschaften werden nachfolgend die Industriegelder offen gelegt 
(genannt sind ausschließlich Firmen, deren Zustimmung zur Veröf-
fentlichung vorliegen). Die unten stehenden Unternehmen beteiligen 
sich im Leistungsaustausch wie folgt am Kongress:

CSL Behring GmbH	 Ausstellungsstand,  
	 Seminar	 10.530,- E

Deutscher Anästhesiedienst GmbH	 Ausstellungsstand	 1.840,- E

Dr. Franz Köhler Chemie GmbH	 Ausstellungsstand	 1.840,- E

Dräger Medical Deutschland GmbH	 Ausstellungsstand	 3.580,- E

Pajunk Medical Produkte GmbH	 Ausstellungsstand	 1.840,- E

VBM Medizintechnik GmbH	 Ausstellungsstand	 1.840,- E

Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass vorgenannte Firmen kei-
nen Einfluss auf die Beschaffungswege bzw. Preisgestaltung nehmen. 

Die zur Verfügung gestellten Mittel werden nicht für Rahmen- und 
Unterhaltungsprogramme verwendet!

(Stand bei Drucklegung)

ALLGEMEINE HINWEISE
Tagungsort/-büro:	 Kongresshaus · Richard-Strauß-Platz 1 

82467 Garmisch-Partenkirchen 
Ab 3. März 2023, 13:00 Uhr, geöffnet 
Tel. +49 (0) 8821 1807812 
Fax +49 (0) 8821 1807850

Kurtaxbefreiung:	 Das entsprechende Formular können Sie direkt 
von der Internetseite herunterladen.

Zimmerreservierung:
GaPa Tourismus GmbH
Telefon: 08821 1807416

E-Mail: reservation@gapa-tourismus.de
Web: gapa-tourismus.de

Anmeldung muss erfolgen unter
www.luecke-garmisch.de

Datenerfassung und Widerrufsrecht: Mit der Anmeldung zum Kongress der LÜCKE Kon-
gresse GmbH erklärt sich der Teilnehmer einverstanden, dass seine persönlichen Daten 
in der Kongressdatenbank gesammelt und gespeichert werden. Diese Daten werden von 
der LÜCKE Kongresse GmbH genutzt, um die vom Teilnehmer beantragten Angebote si-
cherzustellen. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.luecke-kongresse.de/kontakt/datenschutz.

A N M E L D U N G

Sehr geehrte Damen und Herren,

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über die Kongress-
Seite: www.luecke-garmisch.de

Dort können Sie zwischen verschiedenen Bezahl-Funkti-
onen auswählen. Ebenso können Sie dort die freien Work-
shop-Plätze einsehen.

Wir bedanken uns vielmals für Ihre Anmeldung und Un-
terstützung und freuen uns auf ein Treffen mit Ihnen in 
Garmisch-Partenkirchen.

H	 Aktuelle Strategien zum Atemwegs- und Beatmungs-
management	 Organisation: T. Piepho, Trier;  
	 K. Raymondos, Hannover

	 In diesem Workshop werden in Vorträgen und praktischen Übun-
gen Strategien zu Bewältigung des erwartet und unerwartet 
schwierigen Atemweg vermittelt. Dabei werden Konzepte, basie-
rend auf der neuen Leitlinie Atemwegsmanagement vorgestellt. 
Die praktischen Übungen beinhalten: Endoskopische Intubation 
(Fiberoptik, Videostylet, Einmal-Endoskop), Videolaryngoskopie, 
Koniotomie am Atemwegstrainer, Notfallventilation durch englu-
mige Katheter, supraglottische Hilfsmittel.
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SONNTAG, 3.  MÄRZ 2024
16:20	 Eröffnung des Kongresses

16:30 - 19:10	 Kinderanästhesie

	 Vorsitz:	 H.-J. Dieterich, München;  
		  P. Conzen, München

16:30 - 17:10	 Sättigung und Blutdruck – und dann? 
	 Stellenwert eines erweiterten Monitorings  
	 bei kleinen Kindern	 M. Kurz, München

17:10 - 17:50	 Grenzen der ambulanten  
	 Kinderanästhesie	 F. Fideler, Tübingen

17:50 - 18:30	 Aktuelles aus der Kinderschmerz- 
	 therapie		 H. Kunze-Kronawitter, München

18:30 - 19:10	 Emergence-Delir: Prophylaxe und  
	 Therapieansätze	 S. Schmid, Ulm

Ab 19:15 Uhr	 Get-together-Party in der Ausstellung 
	 (kostenlos für Teilnehmer,  
	 inkl. Getränke und Imbiss)

MONTAG, 4.  MÄRZ 2024
8:00 - 12:00	 Anästhesie

	 Vorsitz:	 G. Schneider, München;  
		  T. Koch, Dresden

8:00 - 8:40	 Präoperative  
	 Risikostratifizierung	 S. Kagerbauer, Ulm

8:40 - 9:20	 Sinnvolles  
	 Airwaymanagement	 S. Mohr, Heidelberg

9:20 - 10:00	 Angemessene  
	 Narkoseführung	 S. Kratzer, Augsburg

10:00 - 10:40	 PAUSE

10:40 - 11:20	 Intraoperativer Verlauf als outcome- 
	 relevanter Faktor	 J. Larmann, Heidelberg

11:20 - 12:00	 Bedeutung von AWR und  
	 PACU		  M. Blobner, München

TUTORIEN

14:00 - 15:00	 Ketamin: Renaissance einer  
	 Substanz?	 M. Walter, Jena; W. Meissner, Jena

15:15 - 16:15	 Delir und postoperatives  
	 kognitives Defizit	 S. Kratzer, Augsburg

16:45 - 18:05	 Anästhesie und Schwangerschaft

	 Vorsitz:	 H.-J. Dieterich, München;  
		  C. Grasshoff, Tübingen

16:45 - 17:25	 Narkose in der Schwanger- 
	 schaft		  K. Hofmann-Kiefer, München

17:25 - 18:05	 Update geburtshilfliche  
	 Anästhesie	 H. Lewald, München

DIENSTAG, 5.  MÄRZ 2024
8:00 - 12:00	 Focus: Herz

	 Vorsitz:	 B. Jungwirth, Ulm;  
		  M. Ragaller, Dresden

8:00 - 8:40	 Evaluierung des kardialen  
	 Risikopatienten	 P. Scheiermann, München

8:40 - 9:20	 Myocardial injury after non-cardiac  
	 surgery (MINS): Und jetzt?	 C. Bubb, Ulm

9:20 - 10:00	 Perioperatives Vorhofflimmern:  
	 Eine outcome-relevante  
	 Gefahr?		  E. Kilger, München

10:00 - 10:40	 PAUSE

10:40 - 11:20	 Herzinsuffizienz: Perioperatives  
	 Management	 J. Larmann, Heidelberg

11:20 - 12:00	 Perioperative Hypotension:  
	 Stellenwert von TTE und Lungen- 
	 sonographie?	 R. Unterpertinger, Innsbruck

TUTORIEN

14:00 - 15:00	 Management der perioperativen  
	 Lungenembolie	 S. Mohr, Heidelberg

15:15 - 16:15	 Patient Blood Management	 A. Raadts, Jena

15:15 - 16:15	 Green Hospital:  
	 Was kann die Anästhesie  
	 gegen den Klimawandel  
	 tun?		  J. Jedlicka, München

16:45 - 18:05	 Präoperative Optimierung

	 Vorsitz:	 M. Blobner, München;  
		  E. Kilger, München

16:45 - 17:25	 Konzepte zur Prähabilitation und zur  
	 Delirvermeidung	 T. Saller, München

17:25 - 18:05	 Prähabilitation: Anspruch und  
	 Wirklichkeit 	 S. Schaller, Berlin

18:30 - 20:00	 Abendseminar

MITTWOCH, 6.  MÄRZ 2024
8:00 - 12:00	 Intensivmedizin

	 Vorsitz:	 S. Coldewey, Jena;  
		  P. Conzen, München

8:00 - 8:40	 State of the art:  
	 Lungenversagen	 M. Ragaller, Dresden

8:40 - 9:20	 State of the art: Sepsis – Pathophysiologie  
	 und Diagnose	 F. Schmitt, Heidelberg

9:20 - 10:00	 State of the art:  
	 Sepsis – Therapie	 S. Coldewey, Jena

10:00 - 10:40	 PAUSE

10:40 - 11:20	 State of the art:  
	 Magen-Darm-Trakt	 B. Treml, Innsbruck

11:20 - 12:00	 State of the art: 
	 Mobilisierung	 S. Schaller, Berlin

TUTORIEN

14:00 - 15:00	 Antiinfektive Therapie	 W. Krüger, Konstanz

15:15 - 16:15	 Therapie von Herzrhythmus- 
	 störungen	 E. Kilger, München

15:15 - 16:15	 Lagerung, Kommunikation und  
	 Ablenkung in der Kinder- 
	 anästhesie	 H. Kunze-Kronawitter, München

16:45 - 18:05	 Ethik und Recht

	 Vorsitz:	 B. Zwissler, München;  
		  G. Schneider, München

16:45 - 17:25	 Ethische Aspekte in Anästhesie und  
	 Intensivmedizin	 B. Feddersen, München 

17:25 - 18:05	 Rechtliche Aspekte in Anästhesie und  
	 Intensivmedizin	 E. Biermann, Nürnberg

DONNERSTAG, 7. MÄRZ 2024
8:00 - 12:00	 Schmerztherapie

	 Vorsitz:	 W. Meissner, Jena;  
		  D. Irnich, München

8:00 - 8:40	 Physiologie und Pathophysiologie  
	 des Schmerzes	 H.-G. Schaible, Jena

8:40 - 9:20	 Nicht-medikamentöse perioperative  
	 Schmerztherapie	 D. Irnich, München

9:20 - 10:00	 Langzeit-outcome nach perioperativer  
	 Schmerztherapie	 W. Meissner, Jena

10:00 - 10:40	 PAUSE

10:40 - 11:20	 Der chronische Schmerzpatient in der  
	 perioperativen Phase	 J. Keßler, Heidelberg

11:20 - 12:00	 Der Patient mit Substanzmissbrauch in der  
	 perioperativen Phase	 S. Azad, München

TUTORIEN

14:00 - 15:00	 Tumorschmerztherapie	 J. Keßler, Heidelberg

15:15 - 16:15	 Monitoring beim kardialen 
	 Risikopatienten	 J. Martini, Innsbruck

15:15 - 16:15	 Ernährung in der perioperativen 
	 Medizin		 M. Adolph, Tübingen

16:45 - 18:05	 Palliativmedizin

	 Vorsitz:	 S. Azad, München;  
		  J. Keßler, Heidelberg

16:45 - 17:25	 Freiwilliger Verzicht auf Essen  
	 und Trinken	 E. Gaser, Jena

17:25 - 18:05	 Therapiebegrenzung in der  
	 Palliativmedizin	 B. Alt-Epping, Heidelberg

FREITAG, 8.  MÄRZ 2024
8:00 - 12:00	 Notfallmedizin

	 Vorsitz:	 M. Thaler, Innsbruck;  
		  P. Scheiermann, München

8:00 - 8:40	 Management des Herz-Kreislauf- 
	 Stillstandes	 A. Rand, Dresden

8:40 - 9:20	 Das Bagatelltrauma unter  
	 Antikoagulation	 F. Schmitt, Heidelberg

9:20 - 10:00	 Ultraschall in der Akut- und  
	 Notfallmedizin	 P. Scheiermann, München

10:00 - 10:40	 PAUSE

10:40 - 11:20	 Der bewusstseins-getrübte  
	 Patient		  M. Klein, München

11:20 - 12:00	 Der Drogennotfall	 F. Eyer, München

Achtung: Geänderte Zeiten

	 Vorsitz:	 M. Thaler, Innsbruck;  
		  U. Kreimeier, München 

13:00 - 13:45	 Pulmonale Notfälle	 P. Spieth, Dresden

13:45 - 14:30	 MANV		  D. Hinzmann, München

14:30 - 15:15	 MANI		  O. Gutzeit, Heidelberg

ALLGEMEINE HINWEISE
Wissenschaftliche Leitung und Programm-Komitee:

Prof. Dr. S. Azad, München 
Prof. Dr. M. Blobner, München 
Prof. Dr. P. Conzen, München 
PD Dr. H.-J. Dieterich, München 
Prof. Dr. C. Grasshoff, Tübingen 
Prof. Dr. D. Irnich, München 
Prof. Dr. B. Jungwirth, Ulm 
PD Dr. J. Keßler, Heidelberg 
Prof. Dr. U. Kreimeier, München 
Prof. Dr. J. Martini, Innsbruck 
Prof. Dr. W. Meissner, Jena 
Prof. Dr. M. Ragaller, Dresden

Veranstaltende Universitätskliniken:

Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, D-01307 Dresden

Klinik für Anästhesiologie 
Ruprecht-Karls-Universität, D- 69120 Heidelberg

Klinik für Anästhesiologie und Allgemeine Intensivmedizin,  
Universitätsklinikum, A-6020 Innsbruck

Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie 
Klinikum der Friedrich-Schiller-Universität, D-07740 Jena

Klinik für Anästhesiologie Großhadern – Innenstadt 
Klinikum der Universität München, D-81377 München

Klinik für Anästhesiologie der Technischen Universität München 
Klinikum Rechts der Isar, D-81675 München

Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
Universitätsklinikum, D-72076 Tübingen

Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
Universitätsklinikum, D-89070 Ulm


